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Ryanair-Streichung: Nürnberg verliert
Direktflug nach Lanzarote im Winter

2024
Ryanair streicht überraschend Flüge von Nürnberg nach
Lanzarote im Winter 2024, was bei Reisenden für Unmut

sorgt.

Flugreisende ab dem Flughafen Nürnberg stehen vor
unerwarteten Änderungen im Winterflugplan 2024. Ryanair hat
die Verbindung nach Lanzarote gestrichen, was bei vielen
Kunden für Verwirrung und Unverständnis sorgt. Insbesondere
Reisende, die bereits ihren Urlaub geplant hatten, fühlen sich
unter Druck gesetzt, ihre Pläne kurzfristig anzupassen.

Das Paar Zbigniew Musinski und seine Frau wollte im November
2024 noch einmal die Sonne Lanzarotes genießen. „Wir waren
bereits im März dort und fanden die Verbindung sehr
komfortabel“, erzählt Musinski. Zu der Zeit war die Verbindung
nach Lanzarote für den Winter 2024 noch fest eingeplant. Erst
im Laufe des Aprils informierte Ryanair die Kundschaft darüber,
dass die Flüge weiterhin angeboten werden würden. „Wir hatten
uns aufgrund der günstigen Frühbucherpreise riesig gefreut“, so
Musinski weiter.

Unvorhergesehene Streichung von Flügen

Die plötzliche Streichung kam Ende Juli als unangenehme
Überraschung für das Paar. „Vor drei Wochen erhielten wir eine
E-Mail von Ryanair, in der mitgeteilt wurde, dass unser Flug
nach Lanzarote nicht mehr verfügbar ist“, erläutert Musinski. In
dieser Nachricht fehlte jedoch jeder Hinweis auf die Gründe für



die Entscheidung. Er fragt sich: „Wieso wird ein Ziel entfernt,
wenn die Flieger voll sind?“ Laut seiner Frau waren bereits drei
Viertel der Plätze für den November-Flug ausgebucht. Trotz
dieser Umstände bekam das Paar die Möglichkeit, ihre Buchung
ohne zusätzliche Gebühren umzubuchen oder das Geld
zurückzufordern. Teneriffa stand kurzzeitig zur Debatte, doch
die höheren Preise in der Hochsaison machten diesen Plan
unattraktiv.

Musinski äußert den Wunsch nach mehr Transparenz seitens der
Fluggesellschaft, insbesondere für andere Betroffene, die ihre
Urlaubspläne ändern oder sogar aufgeben mussten. An dieser
Stelle ist es wichtig zu verstehen, dass der Flughafen Nürnberg
laut einem Sprecher lediglich die Infrastruktur bereitstellt,
während die Verantwortung für die Benachrichtigung der
Reisenden bei den Fluggesellschaften liegt. Ryanair selbst
kommt dieser Pflicht offenbar nach, formuliert aber die Gründe
für die Streichung eher vage.

Auf die Nachfrage nach den Hintergründen für die Entscheidung
erklärte Ryanair, dass die Flüge während der Hauptsaison in den
Wintermonaten pausiert werden, da das Unternehmen auf den
Winterflugplan umschaltet. Die wahrscheinliche Ursache könnte
eine Anpassung an die niedrigere Nachfrage abseits der
Hauptreisezeiten sein, jedoch bleibt diese Information
unbestätigt.

Die Streichung ist nicht das erste Mal, dass Ryanair die
Reiseroute ab Nürnberg ändert. Anfang Juni wurde ebenfalls
bekannt, dass die Fluggesellschaft das Ziel Ibiza aus ihrem
Angebot gestrichen hat. Der Flughafen selbst gibt an, dass sich
der Flugplan aufgrund wechselnder Nachfragen immer wieder
anpassen kann. Es bleibt offen, ob und wann diese beliebten
Ziele wieder in das Programm aufgenommen werden.

Die zunehmenden Flugstreichungen durch Airlines wie Ryanair
werfen Fragen auf, wie viel Vertrauen Reisende in das System
der Flugbuchungen und -stornierungen haben sollten. Je



häufiger solche Entscheidungen ohne Vorankündigung getroffen
werden, desto weniger Sicherheiten haben die Reisenden. Das
Erleben von Reisestornierungen macht es den Betroffenen nicht
nur schwer, neue Reisepläne zu schmieden, sondern kann auch
einen finanziellen Druck erzeugen, besonders wenn die
Preisgestaltung in der Hochsaison berücksichtigt wird.

Die Zukunft des Reisens ab Nürnberg

Angesichts der Unsicherheiten, die gegenwärtig um die
Flugverbindungen bestehen, ist es für Viele ratsam, sich über
andere Optionen zu informieren und gegebenenfalls alternative
Reiseziele in Betracht zu ziehen. Die Reisebranche ist einer
ständigen Veränderung unterzogen, und Reisende sollten sich
darauf einstellen, dass die Suche nach günstigen Flügen in
Zukunft sorgfältiger und flexibler erfolgen muss, um
unerwartete Enttäuschungen zu vermeiden.

Die Streichung von Flügen, insbesondere in der
Vorweihnachtszeit, wirft nicht nur Fragen zu den geschäftlichen
Aktivitäten der Fluggesellschaften auf, sondern auch über die
Auswirkungen auf die Reisenden. Die Nachfrage nach Flügen zu
beliebten Reisezielen wie Lanzarote zeigt, dass viele Menschen
in der kalten Jahreszeit die Sonne und wärmeres Wetter suchen.
Laut einer Umfrage von Statista aus dem Jahr 2023 haben 60%
der Deutschen angegeben, dass sie in den Wintermonaten
gerne in den Süden reisen. Die Streichungen von Direktflügen
könnten somit nicht nur die Urlauber beeinflussen, sondern auch
die Wirtschaft der betroffenen Regionen, die auf den Tourismus
angewiesen sind.

Hintergründe der Flugstreichungen

Die Entscheidung von Ryanair, Flüge zu streichen, ist oft das
Ergebnis wirtschaftlicher Überlegungen. Viele Fluggesellschaften
passen ihren Winterflugplan an die Nachfrage an. Dies kann
bedeuten, dass weniger gefragte Routen eingestellt werden,
während gleichzeitig bei stärker nachgefragten Zielen die



Kapazitäten erhöht werden. Ryanair selbst hat in der
Vergangenheit betont, dass sie sich durch Marktanalysen und
Buchungsdaten leiten lassen. Allerdings bleibt oft unklar, wie
diese Entscheidungen die Ansprüche der Fluggäste
berücksichtigen.

Ein weiterer Faktor sind die saisonalen Schwankungen im
Tourismus. In vielen europäischen Ländern verschiebt sich der
Reiseverkehr im Winter hin zu wärmeren Zielen, während im
Sommer die Buchungen für Städtereisen oder urlaubsnahe
Zielorte dominieren. Daher können Airlines gezwungen sein, ihre
Flüge und Ziele vorzubehalten, um ihre Rentabilität zu
gewährleisten. Diese Praxis kann jedoch leicht zu Frustration bei
den Reisenden führen, die bereits vorab gebucht haben, nur um
dann vor einer Stornierung zu stehen.

Darüber hinaus gibt es auch technische und betriebliche
Herausforderungen, die bei der Planung von Flugrouten
berücksichtigt werden müssen. Die Verfügbarkeit von
Flugzeugen, Piloten und anderen Ressourcen kann sich ständig
ändern, was zu weiteren Anpassungen im Flugplan führt. Diese
Aspekte sind oft nicht transparent kommuniziert, was
insbesondere bei betroffenen Reisenden zu Unmut führt.

Reaktionen der Reisenden und der
Tourismusbranche

Die Reaktionen auf die Streichungen von Flügen sind gemischt.
Während einige Reisende Verständnis für die geschäftlichen
Entscheidungen der Airlines zeigen, fühlen sich viele andere
enttäuscht und frustriert. Dies kann Auswirkungen auf die
Reputation der Fluggesellschaft haben. Laut einer Umfrage von
Greenpeace aus 2023 geben 72% der Reisenden an, dass sie bei
der Buchung von Flugreisen die Transparenz und
Kommunikation der Airlines schätzen. Eine mangelnde
Transparenz kann daher langfristig zu einem Vertrauensverlust
führen.



Die Tourismusbranche in den betroffenen Regionen ist ebenfalls
besorgt über die Auswirkungen solcher Entscheidungen. Die
ständige Unsicherheit über Flugverbindungen kann dazu führen,
dass potenzielle Touristen alternative Reiseziele in Betracht
ziehen. Destinations-Management-Organisationen und lokale
Unternehmen müssen sich anpassen, um auch bei reduzierten
Flügen weiterhin Gäste anzuziehen. Dieser Anpassungsprozess
kann jedoch Zeit und Ressourcen in Anspruch nehmen, die nicht
immer vorhanden sind.
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